
Antworten 

1. Welche Risiken können versichert werden?

Tod: Sichert die Zahlung der Restforderung im Todesfall

Arbeitsunfähigkeit: Sichert die monatliche Rate bei Arbeitsunfähigkeit (AU) durch Unfall, Berufs-/ 

Erwerbsunfähigkeit und/oder Krankheit

Arbeitslosigkeit / Scheidung: Sichert die monatliche Rate bei Aufgabe der selbstständigen Tätigkeit mit 

anschließender Arbeitslosigkeit (AL) sowie sechs monatliche Raten nach einer Scheidung (S) als Einmalbetrag

Wird die RSP ausgewählt, muss immer mindestens der Todesfall angewählt werden.

2. Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es?

3. Was genau heißt Arbeits- und Berufsunfähigkeit?

Arbeitsunfähigkeit ist die Krankschreibung durch den Arzt  (z.B. bei einer schweren Grippe oder nach einem 

Bandscheibenvorfall)

Berufsunfähigkeit ist die andauernde Unfähigkeit den erlernten oder zuletzt ausgeübten Beruf aus 

gesundheitlichen Gründen nicht weiter ausüben zu können (z.B. Bäcker mit Mehlstauballergie)

4. Wie ist das Eintrittsalter der versicherten Person?

Mindestalter: 18 Jahre

max. Eintrittsalter bei Vertragsabschluss: Tod = 69 Jahre  /  AU+AL= 65 Jahre 

Für die R+V und die Berechnung des Beitrags ist jede versicherte Person am 1.1. eines Jahres ein Jahr 

älter, unabhängig des tatsächlichen Geburtsdatums.

5. Wie hoch ist das Endalter der versicherten Person? Maximales Endalter bei Vertragsablauf: Tod = 75 Jahre  /  AU+AL = 67 Jahre

6. Wen trage ich bei Abschluss der RSP als versicherte Person ein?

Die versicherte Person ist immer eine 

natürliche Person, d.h. Inhaber, Gesellschafter,

Geschäftsführer, Vorstand (nicht aber

z.B. die Schwester des Geschäftsführers).

Bei Personen und Kapitalgesellschaften ist die

Absicherung von maximal nur einem Mitglied

der Geschäftsführung oder des Vorstandes möglich. 

7. Ist ein Wechsel der versicherten Person während der Laufzeit möglich?
Nein, ein Wechsel der versicherten Person ist während der Laufzeit nicht möglich.

Scheidet die versicherte Person aus dem Unternehmen aus, muss die RSP gekündigt werden.

8. Muss eine Gesundheitsprüfung eingeholt werden?

Nein, eine Gesundheitsprüfung muss nicht eingeholt werden. Jeder wird versichert.

Ernstliche Erkrankungen sind wenn, 

 - man über einen zusammenhängenden Zeitraum von mind. 1 Monat ärztlich beraten oder behandelt wurde

 - zum Zeitpunkt der Diagnose eine Behandlung über einen Zeitraum von mind. 1 Monat absehbar ist.

   Dies gilt für Unfallfolgen gleichermaßen. 
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9. Welche Formulare über die RSP erhält der Kunde?

Die RSP und die Vollmacht zur Datenübermittlung an die R+V sind im Finanzierungsvertrag integriert und 

werden bei Vertragsabschluss automatisch ausgedruckt. 

Zusätzlich erhält die versicherte Person ein Merkblatt zur:

- RSP auf Todesfall und Arbeitsunfähigkeit

- Zusatzversicherung Aufgabe der selbstständigen Tätigkeit aus wirtschaftlichen Gründen und

  anschließender Arbeitslosigkeit inklusive Scheidung (soweit versichert)

- Datenverarbeitung. 

Bei Personen- und Kapitalgesellschaften muss neben dem Darlehens- bzw. Mietkaufnehmer auch die 

versicherte Person den Vertrag unterzeichnen.
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10. Wie hoch ist die (Anfangs-) Versicherungssumme?

Die (Anfangs-)Versicherungssumme ist auf maximal 100.000 EUR  je versicherte Person begrenzt.

11. Wie hoch ist die versicherte Rate / Absicherungsrate?

Die versicherte Rate / Absicherungsrate ist auf 2.500 EUR monatlich je versicherte Person begrenzt.

12. Wie lange wird die versicherte Rate / Absicherungsrage gezahlt?

Arbeitslosigkeit:

Nach Ablauf der Wartezeit zu Beginn des Vertrags und nach Ablauf der Karenzzeit (3 Monate) nach Eintritt des 

Versicherungsfalls wird bei Arbeitslosigkeit eine monatliche Absicherungsrate gezahlt. Bei der 

Zusatzversicherung Aufgabe der gewerblichen Tätigkeit mit anschließender Arbeitslosigkeit inkl. Scheidung 

beträgt der Leistungszeitraum max. 24 Monate (Mehrfachleistung möglich).

Arbeitsunfähigkeit:

Die Arbeitsunfähigkeitsrate entspricht der Rate, die dem Kunden im Arbeitsunfähigkeitsfall monatlich 

ausgezahlt wird. Nach Ablauf der Karenzzeit (6 Wochen) wird bei ärztl. nachgewiesener AU die monatliche 

Absicherungsrate gezahlt. Die Leistung wird max. bis zum Ende der Versicherungsdauer gezahlt.

13. Was bedeutet Warte- und Karenzzeit?

Wartezeit: Der Versicherungsschutz beginnt 3 Monate nach Abschluss des   Versicherungsvertrages

Karenzzeit: Zeitraum zwischen Schadenseintritt bis zur Zahlung der ersten Leistung

14. Wie errechnet sich der Beitrag der RSP?

Folgenden Parameter sind relevant für die Beitragserrechnung:

Alter versicherte Person, Vertragslaufzeit, Abgesicherte Risiken, Versicherungssumme, Versicherte 

Rate

15. Ist auf die RSP eine Versicherungssteuer fällig?

Für den Beitrag zur Zusatzversicherung „Aufgabe der gewerblichen Tätigkeit mit anschließender 

Arbeitslosigkeit inklusive Scheidung“ wird eine Versicherungssteuer von derzeit 19% fällig. 

Die Beitragsanteile für das Todesfall- und das Arbeitsunfähigkeits-Risiko sind nicht 

versicherungssteuerpflichtig.

16. Ist auf den RSP-Beitrag eine Mehrwertsteuer fällig?
Nein, auf den RSP-Beitrag ist keine MwSt. fällig da die Basisprodukte VR Leasing flexibel und VR Leasing 

express auch MwSt. frei sind.

17. Ist der RSP-Beitrag als Betriebsausgabe absetzbar?

Nein, der RSP-Beitrag ist nicht als Betriebsausgabe absetzbar.

Bei Einzelunternehmen und Personengesellschaften ist der Beitrag von Lebensversicherungen und 

vergleichbaren Versicherungen nicht abziehbar, da ausschließlich persönliche Risiken abgesichert sind und 

diese keinen Bezug zum Betrieb haben.

Bei Kapitalgesellschaften gibt es keine einschlägige Rechtsprechung, so dass davon auszugehen ist, dass 

auch hier keine Abzugsfähigkeit besteht.
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18. Wer hat das Bezugsrecht für die Versicherungssumme bzw. versicherte Rate?

 - Unwiderruflich bezugsberechtigt für alle Leistungen, einschließlich dem erhöhten Todesfall-Schutz, ist

   die VR DISKONTBANK GmbH bzw. VR Leasing Aktiengesellschaft 

 - Die Auszahlung erfolgt zugunsten des Finanzierungsvertrages

 - Eine Abtretung ist nicht erforderlich

 - Übersteigt die Leistungszahlung die Restforderung aus dem Finanzierungsvertrag, wird diese dem

   Darlehens- oder Mietkaufnehmer bzw. seinen Erben/Rechtsnachfolgern zugesprochen

19. Wer nimmt die Leistungsfälle auf und prüft sie?

Die Leistungsfälle werden von der R+V Versicherung

aufgenommen und geprüft.

20. Was leistet die R+V, wenn die Leistungsfäll AU und AL gemeinsam auftreten? In diesem Fall wird von der R+V der Leistungsfall aus der Arbeitsunfähigkeit herangezogen.

21. Welche Leistungsvoraussetzungen gibt es?

22. Welche Nachweise müssen erbracht werden?

23. Gibt es Leistungsausschlüsse?

24. Welche Leistung wird im Schadensfall erbracht?

25.
Zahlt die R+V im Leitungsfall AL auch, wenn ein der Geschäftsführer aus einem Unternehmen 

ausscheidet, der seine gewerbliche Tätigkeit nicht aufgegeben hat?
Ja, die R+V zahlt auch in diesem Fall. 

26.
Hat im Fall der Arbeitslosigkeit die Versicherungsrate Einfluss auf Art und Höhe der Geldleistungen der 

Agentur für Arbeit?

Laut Auskunft der Bundesagentur für Arbeit in Wiesbaden werden Versicherungsleistungen zur Weiterzahlung 

von Darlehensraten nicht in die Einkommens- oder Vermögensverhältnisse des Antragstellers einbezogen.

D.h. Leistungen aus der Zusatzversicherung, Aufgabe der selbstständigen Tätigkeit aus wirtschaftlichen 

Gründen Arbeitslosigkeit (AL) und Scheidung (S), haben keinen Einfluss auf die Art und Höhe der 

Geldleistungen von der Bundesagentur für Arbeit.
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27.
VRL flexibel hat die Option der 10% Zusatzliquidität (ohne neuen Darlehensvertrag) sowie die Möglichkeit 

der Laufzeitverlängerung um 24 Monate. Ist der Kunde weiterhin voll durch die RSP versichert?

Nein, der Kunde ist nur im Rahmen des bereits vereinbarten Versicherungsvertrags versichert. Die RSP wird 

bei Ziehung der Flexibilitätsoptionen (Zusatzliquidität und sonstige Optionen) nicht angepasst.

28.
Kann die RSP bei einer Aufstockung des VR Leasing flexibel Vertrages (veränderte Parameter, Laufzeit, 

Gesamtdarlehensbetrag) angepasst werden?

29.
Kann bei einer Aufstockung eines VR Leasing flexibel Vertrages ein Wechsel der zu versicherten Person 

vorgenommen werden?

Ja. Erfolgt eine Aufstockung des VR Leasing flexibel Vertrages (nach erneuter Rahmengenehmigung) kann in 

Bezug auf die versicherte Person ein Wechsel vorgenommen werden. Die RSP muss jedoch in diesem Fall 

gekündigt werden. Anschließend ist ein Neuer Vertrag mit der neuen zu versichernden Person abzuschließen.

30.
Ein Kunde mit einem laufenden Finanzierungsvertrag möchte nun doch nachträglich eine RSP 

abschließen, geht das?

VR Leasing flexibel:

Ja, die Volksbank Raiffeisenbank muss hierfür eine Aufstockung von mind. EUR 1,00 tätigen. In diesem 

Prozess kann sie eine RSP abschließen.

VR Leasing express:

Nein. Beim VR Leasing express Vertrag ist eine Zuwahl bei einem laufenden Finanzierungsvertrag nicht 

möglich.

31. Was passiert mit dem RSP-Beitrag bei einer Vollablösung / 100% Sondertilgung? Bei einer Vollablösung oder 100% Sondertilgung wird die RSP automatisch gekündigt. 

32. Was passiert mit dem RSP-Beitrag bei Teilsondertilgung/ Teilablösung? Bei einer Teilsondertilgung / Teilablösung bleibt die RSP (inkl. Beitrag) unverändert. 

33. Ab welchem Zeitpunkt greift die RSP/ Wann ist Versicherungsbeginn?

VR Leasing flexibel:

Mit Zustandekommen des VR Leasing flexibel Vertrags, d.h. mit der Unterschrift des Kunden.

VR Leasing express:

Versicherungsbeginn entspricht dem Mietbeginn des VR Leasing express Vertrages-

34. Wie lange läuft die RSP?

Grundsätzlich läuft die RSP gleich der Laufzeit des VR Leasing flexibel bzw. VR Leasing express Vertrages. 

Bei Laufzeitverlängerung bleibt die RSP unverändert, d.h. RSP endet mit der ursprünglichen Laufzeit.

Die Mindestlaufzeit des versicherbaren Risikos „Aufgabe der selbstständigen Tätigkeit mit anschließender 

Arbeitslosigkeit inkl. Scheidung“ beträgt 24 Monate.

35. Wie kündigt der Kunde die RSP? Die RSP wird über VR LeasyOnline in den Volksbanken Raiffeisenbanken gekündigt.

36. Warum ist eine RSP, die nur das Risiko Tod versichert hat, nicht vorzeitig kündbar?

Im Vergleich zu einer RSP, bei der mehrere Risiken versichert sind, entfallen die Risikokosten aus den 

zusätzlich abgesicherten Risiken. Daher ist eine vorzeitige Kündigung nicht möglich.

Diese Regelung ist notwendig, um den Tarif mit laufender Zahlungsweise anbieten zu können. Die 

Risikokosten (Kosten, die der Deckung des versicherten Risikos dienen) sind dabei jeweils für die gesamt 

Vertragslaufzeit kalkuliert. Eine vorzeitige Kündigung hat nun zur Folge, dass Versicherungsschutz gewährt 

wurde, für den keine entsprechende Risikokosten vereinnahmt wurden.

37. Ist die Bankenprovision für die RSP umsatzsteuerpflichtig?
Nein, die Bankenprovision für die RSP ist nicht Umsatzsteuerpflichtig. Sie wird netto an die Volksbank 

Raiffeisenbank gezahlt.

38. Wie setzt sich die Bankenprovision für die RSP zusammen?

Tod: 50% des anteiligen RSP-Beitrags

Arbeitsunfähigkeit: 50% des anteiligen RSP-Beitrags

Arbeitslosigkeit / Scheidung: 35% des anteiligen RSP-Beitrags ohne Versicherungssteuer

39. Warum fordert VRL/VRD/R+V bis zu 6 Raten Provision zurück nach einer Kündigung der RSP?

Eine vorzeitige Kündigung hat zur Folge, dass Versicherungsschutz gewährt wurde, für den keine 

entsprechende Risikokosten vereinnahmt wurden.

Für den Fall der vorzeitigen Kündigung ist daher vereinbart, dass die Bank in den sechs Monaten vor 

Wirksamwerden der Kündigung erhaltene anteilige Provision zurückzahlt.

Diese Regelung ist notwendig, um Tarife mit laufender Zahlungsweise anbieten zu können. Die Risikokosten 

(Kosten, die der Deckung des versicherten Risikos dienen) sind dabei jeweils für die gesamte Vertragslaufzeit 

der Versicherungsverträge kalkuliert.
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